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Vmb 2 Kirbl200 vnder die Waiggrinnen, dem 
  Kirmzeiner alhie bezalt 
    48 kr. 
 
Wolfen Perchemair a Sigenburg vmb 20 lb. 
  Leinöhl, ains 8 kr., bezalt 
       2 fl. 40 kr. 
 
Görgen Wäginger et Cons., ihr 7 Tagwerchern, 
  so neben den Preuknechten, alß der Eißstoss 
  gangen, wegen angeloffnen Wassers 2 Hauffen 
  Waizen vom Molzthennen vf die Cässten tragen 
  geholffen, iedem 6 kr. geben, thuet 
    42 kr. 

  
Huius fl. 9 kr. 12 

 
[fol. 123r] 

 
Hanns vnd Conraden Peckh, Wolfen Pfaffenhouer 
  et Cons., Tagwerchern, so im grossen Gewässer die 
  verschwembte Scheitter vfgefangen, aufgehebt 
  vnd zum Preuhaus gefierth, gleichfals im 
  Paustadl die auseinander geflözte201 Holz vnd 
  Läden wider zusamengericht, den obern 
  Stög vnder202 Holzgatter aus der Altmüll ge- 
  hebt, ist also in Taglohn verraicht worden 
       2 fl. 54 kr. 
 
Wolfen Winter, Tyberi Rämb, Görgen 
  Wägner et Cons. haben vnder den Hochen- 
  wässern, bey gesteltem Wasserwerckh vnd 
  nöttigem Sieden vnd Waiggen, weiln 
  sonsten an Wasser gemanglt hette, an der 
  Pumppen 107 Tag vnd Nacht 20 kr. Lohn 
  geben worden, trifft 
     35 fl. 40 kr. 
 
Mill Görgen von der Rünen bej der Schier zeraumen 
    12 kr. 
   

Huius fl. 38 kr. 46 
 

                                                 
200 Kleiner Korb. 
201 „verflößen“ bedeutet u.a. „auseinanderschwemmen“, „verfließen“, „auseinanderfließen“. GRIMM : 

Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 25, Sp. 338 u. 340.  
202 Das Wortende („-er“) ist nicht sicher, da die Abkürzung für die Endung nicht deutlich geschrieben ist. 


